
   

 Keyfacts 
 Digitalisierung:  

Rheinmetall und KNDS 
rüsten rund 10.000 
Bundeswehrfahrzeuge mit 
modernsten Kommuni-
kationsmitteln aus 

 Auftragsvolumen  
knapp 2 MrdEUR 

 Vertragslaufzeit  
2025 – 2030 

 Vernetzung von 
Plattformen, Soldaten und 
Sensoren für den Austausch 
von Echtzeitinformationen 

 Steigerung von 
Einsatzfähigkeit und 
Interoperabilität 

 

 Kontakt 
Oliver Hoffmann 
Leiter Presse- und 
Öffentlichkeitsarbeit 
Rheinmetall AG 
Tel.: +49-(0)211 473 4748 
oliver.hoffmann@ 
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Auftrag in Milliardenhöhe: Rheinmetall und KNDS 
rüsten 10.000 Bundeswehrfahrzeuge mit digitalem 
Funk aus 
Die ArGe D-LBO (Arbeitsgemeinschaft Digitalisierung Landbasierte Operationen) 
von KNDS Deutschland und Rheinmetall ist vom Bundesamt für Ausrüstung, 
Informationstechnik und Nutzung der Bundeswehr (BAAINBw) mit der 
Digitalisierung der Führungsmittel der Fahrzeugsysteme der Landstreitkräfte 
beauftragt worden. Das Gesamtvolumen des Auftrags, der eine Laufzeit von sechs 
Jahren hat, liegt bei 1,98 Mrd EUR brutto. Davon entfällt die Hälfte auf 
Rheinmetall.  

Die „Digitalisierung Landbasierte Operationen“ 
gehört zu den wichtigsten Vorhaben des 
deutschen Heeres im Bereich modernster 
Kommunikation. Die Schwerpunkte der IT-
Umrüstung liegen auf dem Austausch der 
Funkgeräte mit dem neuen Führungsfunkgerät 
D-LBO und dem Wechsel der Software. Dieses 
neue IT-System besteht unter anderem aus 
Kommunikationsendgeräten, Rechnern, 
Software und IT-Services. Das ermöglicht die 
Vernetzung von Plattformen, Soldaten und Sensoren für den Austausch von 
Echtzeitinformationen und erhöht somit deren Einsatzfähigkeit und 
Interoperabilität. 

Der Vertrag umfasst alle Arbeiten zur Integration neuer digitaler Funk- und 
Führungssysteme im Rahmen von zahlreichen Musterintegrationen und geht 
gesamthaft an den Auftragnehmer ArGe D-LBO, die die Abwicklung des 
Gesamtvertrags sicherstellt.  

Die Serienintegration beginnt Mitte 2025 und umfasst etwa 10.000 Kampf- und 
Unterstützungsfahrzeuge der Bundeswehr. Bis Ende 2030 wird die Umrüstung 
voraussichtlich abgeschlossen sein. 

Parallel wurde ein zweiter Vertrag mit der ArGe ISI (IT-Systemintegration) 
geschlossen, der im Rahmen des D-LBO-Projekts die Integration der IT-Systeme 
aller Fahrzeug- und Plattformsysteme der Landstreitkräfte beinhaltet. Der Auftrag 
an die ArGe ISI, die von Rheinmetall und dem Unternehmen blackned GmbH 
gebildet wird, hat ein Auftragsvolumen von rund 1,2 MrdEUR brutto. 
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